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Lesungen zum Radiogottesdienst aus der Kirche St. Martinus  
in Sendenhorst am 02. November 2025 

 
 

 

Erste Lesung (Weish 1, 13-15) 
 

Gott hat den Tod nicht gemacht und hat keine Freude am Untergang der Lebenden.. 
Zum Dasein hat er alles geschaffen und heilbringend sind die Geschöpfe der Welt. 
Kein Gift des Verderbens ist in ihnen, das Reich der Unterwelt hat keine Macht auf der 
Erde; denn die Gerechtigkeit ist unsterblich. 
 
 
Zweite Lesung (1 Kor 15, 20-23) 
 

Schwestern und Brüder! 
Christus ist von den Toten auferweckt worden als der Erste der Entschlafenen. 
Da nämlich durch e i n e n Menschen der Tod gekommen ist, kommt durch einen 
Menschen auch die Auferstehung der Toten. Denn wie in Adam alle sterben, so werden 
in Christus alle lebendig gemacht werden. Es gibt aber eine bestimmte Reihenfolge: 
Erster ist Christus; dann folgen, wenn Christus kommt, alle, die zu ihm gehören. 
 
 
Evangelium (Joh 5, 24-27) 
  

In jener Zeit sprach Jesus zu den Juden: 
Amen, amen, ich sage euch: Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, 
hat das ewige Leben; er kommt nicht ins Gericht, sondern ist aus dem Tod ins Leben 
hinübergegangen. 
Amen, amen, ich sage euch: Die Stunde kommt und sie ist schon da, 
in der die Toten die Stimme des Sohnes Gottes hören werden; und alle, die sie hören, 
werden leben. Denn wie der Vater das Leben in sich hat, so hat er auch dem Sohn 
gegeben, das Leben in sich zu haben. 
Und er hat ihm Vollmacht gegeben, Gericht zu halten, weil er der Menschensohn ist. 
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